
X. SITZUNG VOM 20. APRIL 1904.

Seine Exzellenz der Vorsitzende Vizepräsident macht Mit
teilung von dem am 1. April 1. J. zu Leipzig erfolgten Ab
leben des auswärtigen Ehrenmitgliedes der Klasse, Exzellenz
Dr. Otto von Böhtlingk.

Die Mitglieder geben ihrem Beileide durch Erheben von
den Sitzen Ausdruck.

Der Sekretär überreicht zwei mit der Bitte um Auf

bewahrung behufs Sicherstellung der Priorität übersandte ver
siegelte Schreiben mit der Aufschrift: ,Zum strafrechtswissen-
schaftlichen Thema: Untauglicher Versuch 1 von Herrn Dr.
Eduard Ritter von Liszt, k. k. Gerichtssekretär in Wien.

Die beiden versiegelten Schreiben werden in Verwahrung
genommen.

Der Sekretär verliest das Dankschreiben des Landes
archivars von Kärnten, Herrn Dr. August Ritter von Jak sch
in Klagenfurt, für die ihm zur Herausgabe des III. und zu
Vorarbeiten für den IV. Band seiner ,Monumenta ducatus
Carinthiae* bewilligte Subvention.

Zur Kenntnis.

Der Sekretär verliest die auf den bevorstehenden Zu

sammentritt des Kartelltages bezüglichen Zuschriften, wonach
von seiten der kartellierten Akademien und gelehrten Gesell
schaften folgende Herren Delegierte erscheinen werden:

1. von der königl. Gesellschaft der Wissenschaften in
Göttin gen: Herr geheimer Regierungsrnt Professor Dr.
F. Klein;


